
Stand 08.07.2015 Verzeichnis der Baudenkmale gem. § 3 NDSchG Seite 1

Vollständige Liste der Einzeldenkmale und Denkmale in Gruppen baulicher Anlagen

Langer Brink 27
Objektkennziffer: 253008.00216 

Leinstraße 6
Objektkennziffer: 253008.00165 

Objektkennziffer: 253008.00164 

Langer Brink 27
Objektkennziffer: 253008.00216 

Leinstraße 6
Objektkennziffer: 253008.00165 

Laatzen, Stadt - Ingeln

Hauptstraße 3
Objektkennziffer: 253008.00180

-

Hauptstraße 3A
Objektkennziffer: 253008.00218 

Gaststätte, ehem.
2-stöck. Fachwerkbau mit mittigem Quereingang, erbaut Anfang 19 Jh.
Bedeutung:  Städtebaulich
wesentliche Begründung:  4.01 städtebauliche Bedeutung von prägendem
Einfluss auf das Straßenbild

Tanzsaalgebäude, ehem.
2-stöck. Anbau an Gaststätte, EG ehem. Sall in Ziegelmauerwerk, OG ehem.
Tanzsaal in Fachwerk, Scheunenteil mit Quereinfahrt angesetzt. Erbaut Ende
19. Jh.
Bedeutung:  Historisch, Städtebaulich

Hauptstraße 10
Objektkennziffer: 253008.00172

Hauptstraße 12
Objektkennziffer:  253008.00174M001  

Hauptstraße 16
Objektkennziffer: 253008.00181 

Hauptstraße 28
Objektkennziffer: 253008.00182 

Schulstraße 2
Objektkennziffer: 253008.00215 

253008.00185
Stiftungsstraße 15B
Objektkennziffer: 

253008.00184
Stiftungsstraße 17A
Objektkennziffer: 

wesentliche Begründung:  4.01 städtebauliche Bedeutung von prägendem
Einfluss auf das Straßenbild

Wohnhaus

Wohn-/Wirtschaftsgebäude (Haupthaus)
mit:  Torpfeiler
Hallenhaus in Vierständerbauweise, erb. "1769", Wohnteil zweistöckig mit
Anbau in Bruchsteinmauerwerk.
Bedeutung:  Historisch
wesentliche Begründung:  1.06 geschichtliche Bedeutung aufgrund des
Zeugnis- und Schauwertes durch beispielhafte Ausprägung eines Stils und /
oder Gebäudetypus

Wohn-/Wirtschaftsgebäude

Hallenhaus in Vierständerbauweise, erb. "1798", Denkmalwert besitzt der
aufwendig mit Strebenfiguren gestaltete Straßengiebel.
Bedeutung:  Kuenstlerisch
wesentliche Begründung:  2.01 künstlerische Bedeutung als Erlebniswert für
regional / überregional nicht alltäglicher künstl. / handwerkl. Gestaltwerte

Scheune

Schule, ehem.
1-gesch. verp. Massivbau mit 2-gesch. Quertrakt, erb. "1911", Walmdach mit
Dachreiter, darin Glocke der ehem. Kapelle aus dem 14. Jh.
Bedeutung:  Historisch, Städtebaulich
wesentliche Begründung:  1.01 geschichtliche Bedeutung im Rahmen von
Ortsgeschichte

Wohn-/Wirtschaftsgebäude

Wohnhaus




